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13. Februar 2007 

Hochschulen 

ISS International Business School of Service Mana-
gement erhält vorläufige staatliche Anerkennung 

Der Hochschulstandort Hamburg wächst weiter: Mit der ISS International Business 
School of Service Management, der der Senat der Freien und Hansestadt Hamburg 
heute die vorläufige staatliche Anerkennung für fünf Jahre als private Fachhochschule 
ausgesprochen hat, haben nunmehr 16 Hochschulen ihren Sitz in Hamburg.  

Wissenschaftssenator Jörg Dräger: „Ich freue mich, dass die Hochschulmetropole Ham-

burg weiter wächst. Mit der ISS ist Hamburg die Heimat von nunmehr 16 Hochschulen, die 

ein breites, differenziertes Spektrum an Studienmöglichkeiten bieten. Durch das zusätzliche 

neue Angebot der ISS wird der Studienstandort Hamburg nun noch attraktiver.“ 

Initiatorin der ISS-Neugründung ist die bereits seit 1988 erfolgreich in Hamburg tätige Aus-

bildungseinrichtung MarketingAkademie Hamburg GmbH. Das Studienmodell der ISS sieht 

zunächst drei jährlich aufeinander folgende berufsbegleitende MBA-Studiengänge „Service 

Management“, „International Trade“ und „Projekt- und Prozessmanagement“ vor. Die Ausbil-

dungsinhalte werden im Wesentlichen durch Block- und Projektunterricht sowie durch „Blen-

ded-Learning“-Konzepte vermittelt. Spätestens ab Oktober 2010 sollen die Master-

Studiengänge durch einen Bachelor-Studiengang im Bereich „Service- und Projektmanage-

ment“ ergänzt werden. Die Master-Studiengänge dauern jeweils vier Semester, das Bache-

lor-Studium sechs Semester. 

Der Studienbetrieb soll zum Sommersemester 2007 zunächst mit dem bereits von der FIBAA 

akkreditierten Master-Studiengang „Service Management“ starten. Voraussetzung für das 

MBA-Studium ist ein erster Hochschulabschluss und mindestens drei Jahre Berufspraxis. 

Die Studiengebühren betragen 5000 Euro pro Semester.  

Die ISS wird nach der Startphase ca. 200 Studierende haben. Die geplanten Studiengänge 

sollen vor allem den Management-Nachwuchs für den industriellen Dienstleistungssektor 

ausbilden. Bislang gibt es in der deutschen Hochschullandschaft, anders als in den angel-

sächsischen Ländern, kaum vergleichbar spezialisierte Ausbildungsprogramme. 
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